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Hauptdarsteller beim Tennisfest
Der TC Rungg war beim traditionellen Tennisfest des Landesverbandes ein absoluter Hauptdarsteller:  

12 der 53 Landesmeistertitel 2018 gingen nach Rungg – aber auch sonst fiel der Name des  
TC Rungg mehrmals. Der Club hat ein weiteres Tennisjahr zum Einrahmen hinter sich.

         www.rungg.info

Die Weltrangliste – Zehn 
Südtiroler stehen derzeit in 
der Weltrangliste, berichte-
te Verbandspräsident Ri-
chard Weißensteiner beim 
Tennisfest im Hotel She-
raton in Bozen. Beachtli-
che sechs davon spielen in 
Rungg: Verena Meliss ist 
bei den Damen Südtirols 
Nummer eins und schaffte 
heuer im Herbst erstmals 
den Sprung unter die Top 
600. Alexander Weis, Ge-
org Winkler, Joy Vigani, 
Moritz Trocker und Horst 
Rieder sind die Rungger 
Weltranglistenspieler bei 
den Herren. „Alle haben 
sich im Vergleich zum Vor-
jahr deutlich verbessert“, 
freute sich Weißensteiner.

Das internationale Ten-
nisturnier – Fünf  inter-
nationale Tennisturnie-
re gibt es in Südtirol. Das 
25.000-Dollar-Turnier um 
die „Sparkassen Trophy“ 
in Rungg ist das zweitwich-
tigste hinter St. Ulrich.
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Sowohl Runggs Herren als auch Runggs Damen sind in die Serie A2 aufgstiegen

Verena Meliss: Südtirols Nummer eins 
und erstmals in den Top 600 der Welt

Alex Weis: einer von fünf Rungger Herren 
in der Weltrangliste

Die Serie A2 – Weißen-
steiner erinnerte daran, 
dass heuer 400 Mannschaf-
ten an den verschiedenen 

Meisterschaften teilgenom-
men haben. 22 davon stell-
te der TC Rungg. Und vor 
allem: Sowohl bei den Da-

men als auch bei den Her-
ren schaffte der TC Rungg 
den Durchmarsch in die 
Serie A2, Italiens zweit-
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höchste Liga – im Grunde 
ist dies die logische Konse-
quenz der hohen Anzahl an 
Weltranglistenspielern. In 
der Tennisschule wird ganz 
offensichtlich gute Arbeit 
geleistet.

Die Titelsammlung – Be-
sonders beeindruckend ist 
aber eine andere Statistik. 
53 Landesmeistertitel wur-
den in Südtirol heuer ausge-
spielt, im Einzel und in den 
Mannschaftsmeisterschaf-
ten. 12 dieser 53 Titel hat 
sich der TC Rungg geholt. 
Oder anders: Einer von 78 
gemeldeten Vereinen hat 
über 20 Prozent der Titel 
abgeräumt. Die Nummer 
zwei ist – mit Respektab-
stand – der TC Meran mit 
sechs Titeln. Dazu gesellen 
sich der (inoffizielle) Drei-
venetien-Titel sowie Platz 

Herzlichen  
Glückwunsch

Folgende Rungger fei-
ern im Laufe des De-
zember Geburtstag: 
Alex Bianchi, Sebasti-
an Brzezinski, Giuseppe 
Dalle Nogare, Matteo 
Facchin, Kathrin Figl, 
Jakob Kompatscher, 
Lena Marie Markart, 
Tiziano Piana, Mar-
tin Raifer, Konstantin 
Reccla, Marie Regele, 
Max Schgaguler, Nar-
ciso Scognamiglio, Sa-
muel Vanzetta, Leo We-
ger, Klemens Weinreich, 
Agnes Werth, Stefano 
Zulian. 
Herzliche Glückwün-
sche vom TC Rungg!

3 bei der Italienmeister-
schaft der Unter-14-Mäd-
chen. In den Jugend-Meis-
terschaften dominierte der 
TC Rungg sogar noch stär-
ker: Fünf der sieben verge-
benen Landesmeistertitel 
gingen nach Rungg. Hier 
noch einmal alle Rungger 
Landesmeister zur Erinne-

rung: Lotte Mulser - Unter 
10; Julia Peer - Unter 13, 
Lena Untertrifaller - Unter 
14, Maximilian Figl - Un-
ter 14, Anna Santa -Unter 
16, Serie C Herren, Serie 
D3 Damen, Unter 10, Un-
ter 14 Mädchen, Unter 14 
Buben, Unter 16 Mädchen, 
Unter 16 Buben. 

Einige der Prämierten des TC Rungg beim Tennisfest des 
Landesverbandes
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Besseres Licht im Ballon
Led-Technologie sorgt seit Beginn dieser Wintersaison in den Tragluftballonen des  

TC Rungg für deutlich verbesserte Lichtverhältnisse.

Die Ballone des TC Rungg sind 
erst wenige Jahre alt. Daher war die 
Qualität der Beleuchtung schon bisher 
besser als in den allermeisten anderen 
Südtiroler Clubs, die im Winter über 
Ballone verfügen. Nun wurde dank 

neuer Led-Lampen ein weiterer Qua-
litätssprung erreicht. Die Beleuchtung 
ist seit Beginn der Wintersaison deut-
lich heller und auch „weißer“. Damit 
verfügt der TC Rungg in den Ballonen 
über die neueste Beleuchtungstech-

nologie, worüber sich all jene Club-
mitglieder freuen dürfen, die auch im 
Winter Tennis spielen. Auch in diesem 
Winter sind die vier Tennisplätze un-
ter den zwei Ballonen bis auf wenige 
Reststunden fix ausgebucht. 

Reinhard zeigt, wo es lang geht
Auf diesem Foto ist unmissverständlich zu sehen,  

wer beim alljährlichen Ballonaufbau im Herbst der Chef ist.

Das  beistehende Foto ist beim Bal-
lonaufbau im Oktober entstanden, bei 
dem Jahr für Jahr ein paar freiwilli-
ge Clubmitglieder mithelfen. Das Fo-
to lässt keinen Zweifel daran, wer der 
Kommandant dieses Teams ist. Rein-
hard Kager hat in mehr als 20 Jahren 
die Ballone oft genug auf- und abge-
baut, um genau zu wissen, wie es rich-
tig geht. Also dirigiert er – bequem 
auf dem Schiedsrichterstuhl sitzend 
– seine Untertanen von Handgriff  zu 
Handgriff, bis die beiden Ballone ste-
hen. Ganz schön anstrengend! Den 
blauen Schurz hat er sich für den Fall 
umgebunden, dass die Mitarbeiter un-
vorsichtig sind und ihn schmutzig ma-
chen. Und auch bei der abendlichen 

Marende ist der Schurz praktisch, weil 
es sonst so aussieht, als hätte er den 
ganzen Tag nix getan.

Das Foto hat übrigens Schwieger-
sohn Luis Santa geschossen – wahr-
scheinlich, weil er selbst gerne der 
Chef wäre. Aber bevor er die Karri-
ereleiter auf dem Schiedsrichterstuhl 
hinaufklettern darf, muss er noch ein 
paar Jährchen unter dem Schwieger-
vater lernen.

Spaß beiseite: Reinhard Kager ist 
nach wie vor ein unverzichtbarer Teil 
jenes Freiwilligenteams, das die Bal-
lone auf- und abbaut. Seine Erfah-
rung ist da tatsächlich wertvoll. Und 
auf den Schiedsrichterstuhl klettert 
er nur für ein Späßchen. 
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Internationale Erfolge
Meilensteine ihrer Karriere setzten letzthin Verena Meliss,  

Moritz Trocker, Georg Winkler, Vickie Trocker und Anna Santa.

Verena Meliss schaffte es im aust-
ralischen Bendigo zum ersten Mal ins 
Hauptfeld eines 60.000-Dollar-Tur-
niers. Mit den drei Siegen in der Qua-
lifikation holte sie sich sechs WTA-
Punkte und zog erstmals unter die 
Top 600 der Welt ein. In der ersten 
Hauptfeldrunde hielt Meliss gegen 
die 23-jährige Australierin Ellen Pe-
rez, immerhin die Nummer 214 der 
Welt, beim 4:6 4:6 gut mit.

Georg Winkler sorgte bei einem 
25.000-Dollar-Turnier in Santa Marg-
herita di Pula auf  Sardinien für ei-

Tel. 329 0021532
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ne Sensation. Die Nummer 1105 der 
Welt besiegte in der ersten Runde den 
Spanier Alvaro Lopez San Martin, 
die Nummer 472 der Welt, mit 6:2 3:6 
7:6 und wehrte bei 4:5 im dritten Satz 
einen Matchball ab. Im Achtelfinale 
scheiterte er dann an einem weiteren 
Spanier, Marc Giner.

Zum zweiten Mal in seiner noch 
jungen Karriere schaffte es Mo-
ritz Trocker im ägyptischen Sharm 
El Sheik ins Viertelfinale eines 
15.000-Dollar-Turniers. Nach zwei 
Siegen in der Qualifikation und wei-

teren zwei Siegen im Hauptfeld muss-
te er im Viertelfinale dem Schweizer 
Adan Moundir (ATP 958) den Vor-
tritt lassen.

Ebenfalls in Ägypten durften die 
16-jährige Vickie Trocker und die 
15-jährige Anna Santa zum ersten Mal 
überhaupt in ihrer Karriere den Ein-
zug in das Hauptfeld eines 15.000-Dol-
lar-Turniers feiern. Zwar war für beide 
in der ersten Hauptfeldrunde Endsta-
tion, doch die überstandene Qualifi-
kation war für die Teamkameradin-
nen einen Meilenstein. 


